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SAP R/3 Workshop

- SAP R/3 mit praxiserprobten jwAdd-Ons -

(Wiederholungsveranstaltung)

Agenda 

1. Teil – Mittwoch, 26.09.2001, in Düsseldorf
10:00 Uhr
Eröffnung der Veranstaltung

· Begrüßung der Gäste und Referenten 


Axel Röthemeier, Leiter Vertrieb
10:15 Uhr
Praxisbericht zur Implementierung von QM im GB Coatings & Colorants sowie im GB High Performance Polymers in Marl

· Vorgehensweise und Highlights bei der Einführung von QM in den Bereichen 

· Coatings & Colorants (vormals Lackrohstoffe)

· Abbildung eines Batch-Prozesses und einer kontinuierlichen Produktion im SAP QM

· Automatischer Zertifikatsdruck aus dem SD (Integration QM/SD)

· Chargenfindung im Vertrieb auf Basis der QM-Prüfergebnisse

· High Performance Polymers (vormals Technische Kunststoffe) 

· Datenübernahme aus dem Vorgängersystem ins SAP QM und Historiendatenverwaltung als nahtlos integriertes Add-On

· Notwendige Erweiterungen des Standards für die Erstellung und Verteilung von Prüfkörpern (SAP QM-Workflowlösung)

· Ausblick auf die Einführung weiterer QM-Funktionen 

Dr. Michael Fleischer, Consultant CAQ/LIMS, CO-C-IT, Degussa AG, Werk Marl 
11:00 Uhr
jwLIMS – das integrierte LIM-System zum SAP R/3 

· Gründe für die Einführung von SAP R/3

· Voraussetzungen und Anforderungen für ein integriertes SAP-LIMS bezogen z.B. auf die Bereiche

· Logistik

· Spezifikationsverwaltung

· Lieferantenbeurteilung aus Q-Sicht

· Forschung & Entwicklung

· Einfache und flexible Probenerstellung

· Stabilitätsprüfungen

· Umweltschutz

· Instandhaltung

· Prüfmittelverwaltung innerhalb QM

· Inspektionsplanung und -abwicklung innerhalb PM mittels Prüfaufträgen in QM

· Entwicklungen in SD / FI

· Erweiterte Chargenfindung 

· Sicherstellung einer spezifikationskonformen Auslieferung 

· Entwicklungen im Bereich Dienstleistungslabor

· Erfolgsfaktoren für die Einführung von QM und jwLIMS

· Entwicklungsprinzipien von jw


Kurt Fantes, Senior-Consultant 

12:30 Uhr
Gemeinsames Mittagessen – Zeit zum Kennenlernen
13:30 Uhr
Zentrale Rezepturdatenbank und -verwaltung 

Ein Add-On, das in das SAP R/3-System voll integriert ist. Diese geplante Lösung bietet den Vorteil, alle Entwicklungs- und Produktionsrezepturen zentral zu verwalten. Dazu gehört u.a.: 
· Umwandlung von Entwicklungsrezepturen in Produktionsrezepturen

· Stücklistenalternativen
· Rezepturkosten 
· Verwendungsnachweise auf Basis SAP R/3-Stücklisten und eigener Mischungstabelle
· Schnittstelle zu externen Systemen
· Kennzahlentabelle für Farbmischungen

Thomas Mickley, Senior-Consultant 

14:15 Uhr
Der Einsatz des SAP R/3-Moduls Projektsystem (PS) liefert die gewünschte Transparenz in der Forschung und Entwicklung 

· Beauftragung von F&E-Projekten

· Entscheidung über neue Entwicklungsprojekte sowie deren Steuerung

· Projektverwaltung mit Termin- und Kostenverfolgung

· Projektdokumentation & Checklisten

· Projektcontrolling

· Projektstatistik

· Projektrecherche

· Projekt-Istkostenerfassung und -auswertung

Thomas Mickley, Senior-Consultant

15:00 Uhr 
Abschließende Diskussion mit Fragen an die Referenten und Zeit zu individuellen Gesprächen
15:30 Uhr 
Ende der Veranstaltung

Gebühren: Die Teilnahme ist kostenfrei. Hoteltiefgarage - Selbstzahler -
Für Rückfragen: Brigitte Steinhaus - Tel. 02336 / 13225, Ursula Voigt - Tel. 0351/ 4419081
E-mail: a.roethemeier@jwconsulting.de
Info-Abruf: Internet: http:///www.jwconsulting.de


